
13. Fachtagung des IVS:        „Sexuelle Probleme bei Kindern und Jugendlichen“     -     - 

 

 
  Dipl.-Soz.-Päd. Kinder- u. Jugendlichenpsychotherapeut Michael Bastian, 
1980- 1986 Studium der Sozialpädagogik, Philosophie u. Theologie an der Kath. 

Stiftungsfachhochschule Benediktbeuern. 1986-1993 angestellt auf der geschlosse-

nen kinder- u. jugendpsychiatrischen Station der Heckscherklinik/München, davon 

4 Jahre als Stationsleiter. Ausbildung in Gestaltpsychotherapie und Personen- 

zentrierter Gesprächspsychotherapie (u.a. AKG München) u. i. tiefenpsychologisch  

fundierter Psychotherapie für Kinder und Jugendliche. Seit 1996 niedergelassen als 

Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeut mit dem Schwerpunkt Geschlechtsiden-

titätsstörung im Kindes- und Jugendalter und Gestalttherapeut in freier Praxis mit 

diverser Dozententätigkeit. Mitarbeit im QZ „Transsexualität“ und Leitung des  

QZ GiS in der KJP Praxis, München. 
 

 
 

 
Dipl.-Soz.-Päd. Michael Elsner: Jahrgang 1978, Studium Soziale Arbeit an der 

FH Würzburg, Tätigkeiten in der ambulanten und stationären Jugendhilfe und  

Stationären Straffälligenhilfe (Jugendliche), Ausbildung am IVS zum Kinder- und 

Jugendlichenpsychotherapeuten, seit 2012 in einer sozialpsychiatrischen Praxis 

und freiberuflich tätig.    
 

 

 

 

 

 
 

 

 

Dipl.-Psych. und Psychologische Psychotherapeutin (VT) Vaya Emmanouil: 
geb. 1974 in Griechenland; 2 Kinder, wohnhaft in Neuburg a. d. Donau. Besuchte 

die Manchester Metropolitan University, Christian-Albrechts-Universität, Kiel und 

die Universität des Saarlandes. Weitere Stationen ihres Werdegangs: Forensische 

Psychiatrie Merzig - Geschlossene Station (Merzig, 2006), JVA Saarbrücken / So-

zialtherapeutische Abteilung, Drogenhilfezentrum Saarbrücken (Betreuung  

Abhängiger), R&R Trainerin, Fachklinik Hochsauerland als Dipl. Psychologin, 

Psych. Psychotherapeutin in Ausbildung (PiA); JVA Neuburg-Herrenwörth (seit 

2009); Psychologin, Stellvertretende Abteilungsleiterin; Gegenwärtig erfolgt die 

Ausbildung in der tiefenpsychologischen/psychoanalytischen Psychotherapie beim 

CIP Institut in München (Zentrum für integrative Psychotherapie). 

 

 

 
Dipl.-Soz.-Päd. Uschi Engelberger: Nach verschiedenen anderen beruflichen 

Tätigkeiten Studium der Sozialpädagogik mit anschließender 10jähriger Tätigkeit 

in der Jugendarbeit. Seit 2008 als Kinder- und Jugendlichen-psychotherapeutin in 

eigener Praxis in Fürth tätig (Verhaltenstherapie, Familientherapie, focusing, 

EMDR, Einzel- und Gruppentherapie). Arbeitsschwerpunkt: Mädchen/junge 

Frauen im Alter von 13 bis 21 Jahren. „In meiner Arbeit ist es mir wichtig, den 

Jugendlichen ein authentisches, spürbares Gegenüber zu sein, zu verstehen, 

anzunehmen, was ist und sie auf dem Weg zum eigenen Selbst zu begleiten. 

 
 
 
 

 

 

–   Informationen zu den beruflichen Stationen der Referenten und Referentinnen: 

 

Dipl. Psych. und Psychologische Psychotherapeutin Tabea Freitag, in eigener 

kassenärztlicher Praxis; Gründung und Co-Leitung von return - Fachstelle  

Mediensucht in Hannover. Ausbildungen u. a. in Verhaltenstherapie, Psycho- 

traumatologie und traumazentrierter Psychotherapie sowie EMDR. Fort- und  

Weiterbildungstätigkeit im Bereich Mediensucht, Internet-Sexsucht sowie  

Traumatherapie (www.tabea-freitag.de) Autorin von "Fit for Love? Praxisbuch zur 

Prävention von Internet-Pornografie-Konsum. Eine bindungsorientierte  

Sexualpädagogik" 

 
 
 

Dipl.-Soz.-Päd. Simone Hartmann, Weiterbildungen in Systemischer Beratung, 

Sexueller Bildung und Sexualberatung. Seit 25 Jahren in der Arbeit mit  

Menschen mit Behinderungen in unterschiedlichen Settings tätig, seit 15 Jahren 

hauptberuflich als Beraterin und Sexualpädagogin bei pro familia Nürnberg e.V., 

staatlich anerkannte Beratungsstelle für Schwangerschaftsfragen. Darüber hinaus 

Fortbildungen im Rahmen der Behindertenhilfe, Elternarbeit und Sexuelle Bildung 

bei Menschen mit unterschiedlichen Behinderungen zu Themen v. Sexueller  

Entwicklung und Sexueller Selbstbestimmung. Beiträge in verschiedenen Fachzeit-

schriften und -büchern zu verschiedenen Aspekten des Themas Sexualität und  

Behinderungen. 

 
 

Dipl.-Psych. Kathrin Heubach-Bonnemaiso geb. 1971 in Böblingen/Baden-Würt-

temberg. Schule: unter anderem High-School Jahr in den USA, Abitur Wirtschafts-

gymnasium Böblingen. Studium: Psychologie an der Universität Aix-en-Provence, 

Master Abschluss m. Schwerpunkt Sozialpsychologie/Arbeits- u. Organisationspsy-

chologie. Außerdem weitere Qualifikation am Institut für soziale Arbeit in Marseille 

als Führungskraft im Sozialhilfebereich. Anschließend berufliche  

Praxis in Marseille und Umgebung. Vor allem in Problemvierteln Betreuung von 

psychisch gestörten und auffälligen Jugendlichen  und Erwachsenen mit Migra-tions-

hintergrund. Seit 2012 Diplom-Psychologin in der Sozialtherapeutischen Abteilung 

für jugendliche Sexualstraftäter in der JVZ Neuburg-Herrenwörth. 

 
 
Dipl. Soz.–Päd. Sigi Karnath: 
Clownin, Schauspielerin, Regisseurin,  

Mitbegründerin des ClownWerk / Institut für Clown- 

pädagogik Bad Kreuznach 

Clownlehrerin und Ausbilderin für Klinikclowns in 

Deutschland, Luxemburg und der Schweiz  

Clowntheater Rosina & Babo 
 
 

 

 
Dipl.-Psych. Dr. phil. Andreas Rose: geb. 1955, PP, KJP; öffentlich bestellt und 

beeidigter Sachverständiger für Forensische Psychologie auf dem Spezialgebiet  

sexuologische und sexualwissenschaftliche Fragestellungen, Sexualpsychologie; 

Berufspolitische Funktionen in der PTK Bayern, der KVB und dem DPtV;  

niedergelassen in Praxis (Fürth); Leiter der Ambulanz für Erwachsene sowie Kin-

der und Jugendliche und Mitglied im Leitungsgremium des IVS.  

 
 
 


